Muster: So regeln Sie die Überlassung von E-Bikes 
Dienstvereinbarung
zwischen
der Dienststelle .....................
vertreten durch die Dienststellenleitung

und
dem Personalrat ...................
vertreten durch den/die Vorsitzende/n

zur Entgeltumwandlung bei Diensträdern

§ 1 – Geltungsbereich
Diese Dienstvereinbarung gilt für alle Beschäftigten der Dienststelle, die sich in einem aktiven Dienstverhältnis befinden und die bereits seit mindestens sechs Monaten in der Dienststelle beschäftigt sind. Diese Beschäftigten sind grundsätzlich berechtigt, ein Dienstrad zu bestellen.

Beschäftigte, die sich in einem Teilzeitdienstverhältnis zur Dienststelle befinden, sind ebenfalls – und zwar unabhängig vom Umfang Ihrer Arbeitszeit – zur Bestellung eines Dienstrads berechtigt.

Ein Anspruch besteht hingegen nicht, wenn zum Zeitpunkt des Abschlusses des Leasingvertrags bereits sicher ist, dass der bzw. die Beschäftigte während der Laufzeit des Leasingvertrags aus dem Dienstverhältnis zur Dienststelle – egal aus welchem Grund – ausscheidet. Beschäftigte, die sich in der Ausbildung oder Probezeit befinden, haben keinen Anspruch auf Überlassung eines Fahrrades.

§ 2 – Überlassungsmodalitäten
Pro Mitarbeiter wird maximal ein Fahrrad zur Nutzung überlassen. Stellt sich im ersten Jahr ab In-Kraft-Treten dieser Dienstvereinbarung heraus, dass die Überlassung für die Dienststelle wie Beschäftigte erfolgreich ist, kann ein zweites Fahrrad zur Nutzung überlassen werden. Die Laufzeit des Leasing- und Überlassungsvertrags beträgt 36 Monate.

§ 3 – Fahrradmodelle, Zubehör
Grundsätzlich können alle auf dem Markt erhältlichen Fahrradmodelle nach dieser Dienstvereinbarung überlassen werden. Im Rahmen der Entgeltumwandlung können Fahrräder – ohne Zubehör – ab einem Einzelwert von 499 € inklusive Umsatzsteuer überlassen werden. Der maximale Fahrradwert für eine Überlassung beträgt 10.000 € inkl. Umsatzsteuer und Zubehör. Ein Fahrradschloss im Wert von mindestens 49 € muss in jedem Fall mitgeleast werden. Sonstiges Zubehör, wie Brille, Trinkflasche oder Fahrradhelm können nicht Bestandteil des Leasingvertrags werden.

§ 4 – Auswahl
Der Beschäftigte wählt das Fahrrad über einen in dieser Dienstvereinbarung benannten Händler aus. Die Auswahl kann bei den folgenden Händlern erfolgen: ...

Stellt sich im Rahmen der Prüfung heraus, dass die Entgeltumwandlung in der beantragten Höhe möglich ist, schließt die Dienststellenleitung mit den Beschäftigten jeweils schriftlich einen Überlassungsvertrag sowie Entgeltumwandlungsabrede. Stellt sich heraus, dass eine Überlassung in der beantragten Höhe nicht möglich ist, wird der Antrag unter Bekanntgabe der Gründe dem Beschäftigten gegenüber schriftlich abgelehnt. Ein neuer Antrag kann jederzeit gestellt werden.

§ 5 – Überlassung
Das bestellte Fahrrad wird ausschließlich an den jeweiligen Beschäftigten unter Vorlage eines amtlichen Ausweisdokuments übergeben. Der Beschäftigte ist verpflichtet, das Fahrrad bei Übernahme auf Mangelfreiheit zu überprüfen.

§ 6 – Entgeltumwandlung
Im Wege der Entgeltumwandlung nach § 8 Abs. 2 ESIG treffen die Dienststelle und der Beschäftigte eine Vergütungsvereinbarung, die das um die Entgeltumwandlungsrate verminderte Arbeitsentgelt enthält. Die Entgeltumwandlung beginnt mit dem auf die Fahrradübergabe folgenden Monatsersten und läuft für die Dauer der Nutzungsüberlassung. Die Vergütungsvereinbarung umfasst das Nutzungsentgelt in Höhe der Leasingrate, die auch die Kosten einer Vollkaskoversicherung abdeckt.

§ 7 – Beendigung
Eine vorzeitige Beendigung des Überlassungsvertrages ist ausgeschlossen. Dies gilt vor allem für diese Fälle: Krankheit – jedoch nur bis zum Ende des Krankengeldbezugs, Mutterschutz, Eltern- oder Pflegezeit. Nach Ablauf der sechswöchigen Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall und dem dann eintretenden Bezug von Krankengeld, wird die Entgeltumwandlung für die Dauer der Krankheit gestundet und mit zukünftigem Entgelt verrechnet. Der Überlassungsvertrag endet im Übrigen mit der Beendigung des Arbeitsverhältnisses.

§ 8 – Geltungsdauer
Diese Dienstvereinbarung tritt am ... in Kraft und kann mit einer Frist von ... Monaten gekündigt werden. Im Kündigungsfall gelten die bereits getroffenen Nebenabreden zum Dienstvertrag bis zu ihrer Kündigung fort.



Dieser kostenlose Download stammt aus einer Ausgabe von „Personalrat heute“.
Sollten sie noch kein Abonnent sein, können Sie Ihre KOSTENLOSE Gratis-Ausgabe jetzt kostenlos anfordern. Ich bin sicher: Sie werden begeistert sein!
· Ja, ich möchte „Personalrat heute“ gratis testen und von allen Vorteilen profitieren: 

· Eine Gratis-Ausgabe im pdf-Format, die Sie 14 Tage lang testen können. Diese Gratisausgabe dürfen Sie in jedem Fall behalten.
· Wenn Sie uns innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Gratis-Ausgabe nichts Gegenteiliges telefonisch, per Fax, Brief oder E-Mail mitteilen, erhalten sie automatisch die weiteren Ausgaben im pdf-Format zu einem Preis von nur 19,90 Euro pro Ausgabe plus MWSt. „Personalrat heute“ erscheint 30 mal pro Jahr mit je 8 Seiten pro pdf-Ausgabe. Den Bezug können Sie jederzeit zum Ende des nächsten Monats kündigen.
Vorname, Name:	____________________________________ (PRHWSANG2)
Firma:		____________________________________
Straße + Nr.:	____________________________________
Postleitzahl:		____________________________________
Ort:			____________________________________
E-Mail:		____________________________________
Telefon:		____________________________________
Unterschrift:	____________________________________
Jetzt ausfüllen und absenden an:
· Fax: 0931-4170497
· Telefon: 0931-4170427
· Post: Praktimedia GmbH, Winkelhausen 27, 51519 Odenthal
· E-Mail: kundenservice@praktimedia.de 

Unser Angebot richtet sich nur an Unternehmen, Industrie, Gewerbe, Handwerk, Handel, freie Berufe, öffentliche oder karitative Einrichtungen, den öffentlichen Dienst und Behörden sowie Verbände oder vergleichbare Institutionen und ist ausschließlich zur Verwendung in der beruflichen bzw. gewerblich oder selbständigen Arbeit vorgesehen. Nähere Auskünfte zum Datenschutz finden Sie unter www.praktimedia.de
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